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Ftuheh voh Renten bei Uhfallr®nt®nbezug
N®u® Gr®nzw®rt® s®it Uahr®sb®ginn

Ein  Arbeiter,  der  in  der  Fabrik  einen  schweren  Unfall  erleidet
und   dadurch  erwerbsunfähig  wird,  hat  neben  der  Erwerbsun.
fähigkeitsrente   aus  der  Arbeiterrentenversichsrung  auch  einBn
Anspruch  auf  Unfallrente  von der  zuständigen  Berufsgenossen-
schaft.  Er  fragt  nun:  Werden diese  beiden  Ftenten  in  voller  Hö-
he  gezahlt?  Wie  die  Rentenlage  ist,  schildert  der  nachfolgende
Beitrag.

Bishsr.......

traf   eine   Versichertenrente   aLis  der  gesetzlichen   F(entenversi-
cherung  mit  einer  Verletztenrente  aus  der  gesetzlichen  Unfall-
versicherung  zusammon,  hatte  die  Versichertenrente  nach  bis-
herigem   F!echt   insoweit   geruht,  als  sie  (ohne  Kinderzuschuß)
zusammen   mit   der   Verletztenrepte   (ohne   Kinderzulage)   so-
wohl   85  ProzBnt   des  Jahresarbeitsverdienstes  der  Unfallversi-
cherung   als   auch   85   Prozent   der   persönlichen   Fientenbemes-
sungsgrundlage  überstiegen  hat.

....... urd  künftig
Für  Versicherungsfälle,  die  nach  dem  31.  Dezember  1978  ein.
treten,   ist   im   Fiahmen  des  21.   F`entenanpassungsgesetzes  die
Höchstbegrenzung  von  85  Prozer`t  auf  sO  Prozent  des Jahres-
arbeitsverdienstes   der    Unfallversicherung   bzw.   der   persönli-
chen   Rentenbemessungsgrundlage  herabgesetzt  worden.   lnso-
wö.n kommt es also zum  Fiuhen der Versichertenrente.

Hierzu  ein Boispiel:
Für den  eingangs  erwähnten Arbeiter beträgt  bei einem Jahres.
arbeitsverdienst  Von  18.000,.. DM  die  Vollrsnte  aus der  Unfall.
versicherung   2/3   dieses   Betrages,   also   12.000,..  DM   jährlich
oder  1.000,--DM  monatlich. 80 Prozent  eines Jahresarpoi{sver-
dienstes   sind   jährlich    14.400,--DM   oder   monatlich   1.200,--
DM.  Dieser  Betrag  stellt  die  Grenze  dessen dar, was  er  aus bei.
den  Versicherungen  beziehen  kann.  Da  die  Unfallrente bereits
1.000,..  DM  ausmacht,  zählt  der Rentenversicherungsträg?r al-
so   nur   nc)ch   200,--   DM   monatlich.   Der  darüber  hinaus  zuste-
hende Betrag  aus der  Rentenversicherung  ruht.

lst  die  persönliche  Rentenbemessungsgruncllage  (und  nicht wie
in  unserem  Beispiel  der Jahresarbeitsverdienst)  höher  und  da-
mit  für  den   Versicherten  günstiger,  so  werden  die  80  Prozent
aus diesem  Betrag errechnet.

Übrisons:
Durch  die  Herabsetzung  der  Höchstgrenze  von  85  zent  auf 80
Prozent  soll  der  Entwicklung  der  Belastungsquote  bei  den Ar-
beitnehmereinkommen  Ftechnung  getragen werden, um zu ver-
meiden,  daß  die  Zahl  der  Personen  zunimmt,  deren  gesamtes
Renteneinkommen    aus    Rentenversicherung    und   Unfallversi.
cherung  erheblich   über  dem  Nettoverdienst  eines  vergleichba-
ren  Arbeitnehmers  liegt.

Bei alten GrefizwerteT`: geärx]erte Anpassurig
Bei   Renten  aus  Versicherungsfällen   vor  dem   1.  Januar  1979,
die   mit   einer   Unfallrente   zusammentreffen,   verbleibt  es  bei
den   bisherigen   Höchstgrenzen   von  85  Prozent.  Allerdings   ist
hierfür  durch  Gesetz  festgelegt  worden,  daß  der Gesamtbetrag
aus  Unfalli.ente  und   F`ente  aus  der  Flentenversicherung  ziim  1.
Januar   1979   höchstens   um   4,5  Prozent  und   zum   1.  Januar
1981  jeweils höchstens um 4 Prozent steigen darf.
Folgendes Beispiel  zeigt die Auswirkungen  im  einzelnen:
Ein   Flentner  bezieht   am  31.  Dezember   1978  aus  der  F}enten-
versicherung  eine  Erwerbunfähigkeitsrente  von  700,.-DM  und
eine  Rente  aus  der  Unfallversicherung  von  800,--DM,  alio  zu-
sammengerechrtet  1.500,..  DM  im  Monat.

Durch  die  Anpassung zum  1.Januar  1979  erhöht  sich  die  Flen.
te  aus  der  Reritenversicherung  um  4,5  Prozont auf 731,50  DM
und  die   Unfallrente  um  den  Anpassungssatz  von  6,9  Prozent
auf 855,20  DM,  so  daß  beide  Renten zusammen  1.586,70  DM
im Monat  ausmachen.

Der  Gesamtbetrag  aus  beiden  Renten  darf  sich aber höchstens
um  45   Prozent  erhöhen.  Das oergibt,  ausgehend   von  1.500,--
DM,  lediglich   1.567,50  DM,  also  um  19,20  DM  weniger als bei

Anwe"]ung der jeweils geltenden Anpassungssätze. Dieser über
der  neuen  Rentengrenze  liegende  Betrag  ist  von der Rent? aus
der   gese{zlichen   Flentenversicherung   abzuziehen,  so  daß  sich
ein  neuer   Rentenzahlbetrag  nach  der  Anpassimg  in  Höhe  von
73150 DM  -1920 DM  =  712,30 DM  ergibt.

Dies  Beispiel   zeigt  gteichzeitig,  daß  sich  beim  Zusammentref-
fen  von   Renten  aiis  der  Rentenversicherung  mit  Unfallrenten
bei  ersteren   ein   vc)n  dem   allgemeinen  Anpassungssatz   abwei-
chender    Erhöhungsbetrag    errechnet.    lm   vorstehenden   Fall
macht er statt 4,5 Prozent  nur  1,76 Prozent aus.



Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

#::€rgu:£::rgesjt#ttwoch                     ,3:38 3:: 23:# :::
ln Be]seförth werden diB Sprechsturiden
donnerstsgs abgeholten                                  11.00 bis  l 2.00 Uhr

Sprechstunden im OT Dagobertshausen
Jodsn  Donnerstag von                                    18.30 bis  l9.30 Uhr
hält der Ortsvorsteher  Karl  Ludolph  im  Feuerwehrgerätehaus
Sprechstundon ab. Während dieser Zeit können aus der Gemein.
debüchei.ei Bücher entliehen werden.

Sprochstunden im OT Elfershausen
Jod.n  Dimi[ta{i von                                        19.00 bis 20.öo uhr
hält dei. Orts`/orsteher  Karl  Harbusch  in seiner Wohnung, Am
Sportplatz 6. Sorp.hstunden ab.

Spr®chstunden im OT Ostheim
Jcd€n  Freitag von                                            19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Orts`/orstoher  Karl  Hain  in seiner Wohnung Sprech-
stu rde n a b.

SchaltersttJnden  Pommt Malsfeld
Hontsq bii Frcitsg von                                  8.00 bis l t.30 Uhr
und von                                                                          15.CK)  bis  l7.CX)  Uhr
Sonmbend von                                                8.00 bis l2.00 Uhr
An Sonn-und  Feiortagen  ist der Schalter beim Postamt Mals-
feld gaschlossen.  Nächstes Postamt mit Sc)nntagsdionst in
M®Isungen, Schaltorstunden von                 9.00 bis  l 0.00 Uhr.

D.imst.tundm dor Gemeindekasso
Montag bis Freitag von                                   8.30 bis  l2.00 Uhr

Omndebücheroi
Budiausgabo mittwochs von                     17.00 bis l 9.m uhr

Postsmt Beiseförth
Montig bis Freitag von
und von
Samstag von

8.30 bis  11.00  Uhr
15.m bis  17.00 Uhr
8.30 bis  12.00 Uhr

Kastenleeruru sonntags r`iir an der Poststelle.

Sprechstunden  im  OT  Mosheim
19,00  bis  20.00  UhrJ#t®:e¥%n#&neher  L.  pfannkuche in seiner Wohnurü

Sprechsturüon  ab.

Sproclistuixlen des Ortsvorstehers  im  OT  Beiseför(h
Jedan  Donn®rstao  hält  der  Ort6vorsteher  Herbert Harbusch
Sprochstundon  ab                                           11.00  bis  l2.Co  uhr

Sprocl`stunden  im  OT  Sipperhausen
Jeden  Mittwoch  von                                      18.00  bis  l9.00  Uhr
häh  dsr Ortsvorsteher  Riemenschneider  in  seiner  Wohnung
Sprühstunden  ab.

NOTRUFE

NOTFtuF
POLIZEI  MELSUNGEN
DRK MELSUNGEN

Tel.       110

Tel.       8031
Tel.     2000

EHSTE   l]ILFE
Mel§ungen
K+-äffi-nt=riäfi=p:±
RFäTkanii=u;--
Po'lzel

Über[all, Verkehrsunfall
Fouer

(0 56 6')
2ooö_-Öo 6i

Fe-uerwehrörfitfi6ii
Rettungsdienst, Ersto Hilfo
Störungsdienste: Gas                16 55 od.05

Was§er
Strom

üb: 5 2i=ä=d. 5 24
0 56 62/8 61

Bürgemelsteramt

NOTRUFE      Feuerwehr
Frelw.illige  Feuerwehren Malsfeld und Ortsteile
ALARMPLAN

Malsfeld
Obrm. Heinrich Schirmer,  Kirchstr.  5, Tel. 05661/2324
SteHv. Wlli   preusel, Weidenstr.  9            Tel.  05661/3712

Beiseförth
Wehrf. Oskar  Hofmann, Am stück  9     Tel.  05664/8202
Stellv. Gerhard  Kassner, Gartensti..1     Tel. 05664/1922

Dagobertshausen
Wehrf. Hsns Ackermann, Ostheimer Str. 7

Tel.  05661/6348
Stellv. Manfred Schwarz, Unterecke  1   Tel.  05661/1043

0stheim
Wehrf.  Franz  Rejsek, Wiesenstr.1            Tel.  05661/6198
Stellv. Günter  Röse, Steingasse 6              Tel.  05661/6895

Mosheim
Wehrf . August Becker,  Felsberger Str.  10

Tel. 05662/3670
Stellv.  Fritz Botte, Am  Berg  l6                Tel. 05662/3347

Sipperhausen
Wehrf.  Karl-Friedr.  Fischer, Spitzenbergstr.1

Tel. 05685/523
Stellv. Willi Schomberg, An der  Kirche 3

Tel. 05685/460

Elfershausen
Wehrführer Horst Ackermann, Hauptstr.  23

Tel.  05661 /1797
Stellv. Willi  Scholl,  Hauptstraße Tel. 05661/3546

Freiwillige Feuerwehr"osheim
EINLADUNG

Die J  ugendfeuerwhr Mosheim  hat sich  in  diesem Jahr für
die  Feuerwehren aus allen Ortsteilen der Gemeinde Malsfeld
etwas Besonderes ausgedacht.
Am Sonntag, dem  26. Oktober  1980, um 8.30 Uhr findot in
Mosheim  (Sportplatz)  ein  Vergleichswettkampf der Jugend-
gruppen aus allen Ortsteilen  der Gemeinde Malsfeld statt.
Jeder Jugendliche soll  mindestens  10 Jahre und nlcht älter
als  17 Jahre alt sein.   Um auch Jugendlichen  lnteresse an der
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Feuerwehr zu  geben, wird jeder Ortsteil  gebeten, mindestens
9 Jugendliche an  dem "Spiel  ohne  Grenzen" teilnehmen zu
lassen.

Folgende Spiele ward6n  stattfindem

Wasserspiel,  Leiterspiel  und Schläuche auswerfen,
"Blinde  Kuh"  und eine  kleine  mündliche  Befragung.

Die teilnehmenden  Gruppen  erhalten  am  Ende  unserer  Veran-
staltung  Urkunden  un  d  der erste  Sieger zusätzlich  den  Wan-
derpokal.

FUNDSACHEN
OT   MOSHEIM

ln  Malsfeld. OT  Mosheim  wurde eine  Geldbörse  mit  lnhalt
gsfunden.  Der Verlierer kann sich diese  beim Ortsvorsteher
Pfannkuche  abholen.

OT MALSFELD

ln  Malsfeld wurde eine  weiße  Damen  bzw.  Kinderstrickmütze

gefunden.
Der  Verlierer  kann  sich  dieso bei  der  Gemeindeverwaltung  in
Malsfeld,  Elfershäuser Str.  4,  Zimmer  7,  abholen.

OT  DAGOBERTSHAUSEN

Zwischen  Dagobertshausen und  Elfershausen  \^rurde eine  braune
Umhängetasche mit  l nhalt (graue Handschuhe, Turnschuhe)
gefunden.
Der  Verlierer kann  sich  diese  ebenfalls  bei  der Gemeindever-
waltung  Malsteld,  Elfershäuser Str.  4,  Zimmer  7,  abholen.

Geburten
Am  11.  Oktober  1980
Florian  Müller.  Eltern:   Flainer  Müller und  Gisela  Martha  Elisa-
beth  Müller, geb.  Geyer,  beide  wohnhaft  in  Malsfeld, Schul-
str. 33 a

Am  14. Oktober  1980
Meik  Momberg.  Eltern:  Wilhelm  Karl  Momberg und  Marg.rt
EmHie  Momberg, geb. Schade,  beide wohnhaft in Malsfeld-
Mosheim,  Kohlenstr.  8

Am  10. Oktober  1980
Daniel  Dittmar, Eltern:  Bruno Heinrich  Dittmar und  Doris
Margarete  Dittmar, geb. Sandrock, beide wohnhaft in  Malsfeld,
Melsunger Str.  5

Sterbefälle
Am 5. Oktober 1980
Frau Sigrid Schäfer, geb.  Hoppe aus Malsfeld.Ostheim,
Mosheimer Str. 6

Zum  79. Geburtstag
Frau  Martha  El   isabeth  Fischer, Malsfeld-Beiseförth,
Grüne Str.13, geb.  am  24.10.1901

Zum  79. Geburtstag
Frau Susanne Seitz, Malsfeld.Beiseförth, Sonnenhang 3
geb. am  25.10.1901

Zum 77. Geburtstag
Herrn  Bernhard  Zblowski,  Malsfeld-Beiseförth,  Bergstr.13
geb. am  26.10.1903
Zum 81. Geburtstag
Frau  El   isabeth  Müller,  Malsteld-Elfershausen,  Hauptstro 33
geb. am  28.10.1899

Zum  79. Geburtstag
Frau  Martha  Bachmann,  Malsfeld-Beiseförth,  Bergstr.17

Zum  79. Geburtstag
Frau  Martha  Bachmann,  Malsfeld-Beiseförth,  Bergstr.17
geb.  am  30.10.1901

Zum  78. Geburtstag
Frau  Else  Mihm,  Malsfeld,  Guthardtstr.  6

geb.  am  30.10.1902

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende, dem 25.,  26. Oktober  1980 (von Samstag
14.00 Uhr  bis  Montag 8.00 Uhr)  sowie am  Mittwoch, dem
29. Oktober  1980 (von  Mittwoch  14.00 Uhr bis Donnerstag,
8,00 Uhr)  ist

Herr  Emsmann,  Malsfeld, Schulstr.  7
Tel. 05661/2252

diBnstbereit.

Zahnärzt[icher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende, dem  25.,  26. Oktober  1980 ist

ZA  Dr.  Fastenrath,  Melsungen, Mühlenstr.  52
Tel.  05661/6800

dienstbereit.

Apothekendienst
Am Wochenende, dem  25.,  26. Oktober  1980 ist die

ROSEN-APOTHEKE  Melsungen, Am  Markt 4
Tel. 05661/2034

dienstbereit.

Evamelische  Kirchengemeinden

MOSHEIM

26.10.      10.00 Uhr    Gottesdienst
8.45 Uhr   Kindergottesdienst

SI PP E F` HAUSEN

26.10.      10.00 Uhr    Gottesdienst

OSTHEIM

26.10.        8.45  Uhr    Gottesdienst

MALSFELD

26.10.      10.30Uhr    Gottesdienst
10.30 Uhr    Kindergottesdienst

28.10.      19.30Uhr    Jugendkreis

BEISEFÖRTH

26.10.         9.15 Uhr    Gottesdienst
10.30 Uhr    Kindergottesdienst

DAG0BERTSHAUSEN

26.10.      10.00 Uhr    Kindergottesdienst

28.10.      19.30Uhr   Jugendkreis

24.10.      20.00Uhr    Kirchenchor

27.10.      20.00Uhr     Bläserprobe

ELFERSHAUSEN

26.10.      11.00Uhr    Gottesdienst
10.00 Uhr    Kindergottesdienst

Der Gottesdienst in  Elfershausen  am  26.10.1980 wird vom



Trägerkreis des CVJM  Eschwege gestaltet.
Die  Dagobertshäuser sind herzlich eingeladen  nach  Elfers.
hausen  (11.00  Uhr)  oder  Hilgershaus€n  ( 10.00  Uhr).

Landeskirchliche Gemeinschaft, Malsfeld, Grüne Str.

26.10.14.30 Uhr  wortverkündung

27.10.      15.00Uhr   Kinderstunde
16.00 Uhr   Mädchenjungschar

FSC 79 Dagobertshausen
Dio nächste Mftglia]eworsammluu findet am Freitag, dem
24. Oktober 1980, um  20.00 Uhr,  im  Gasthaus  Hofmann
statt.
Hierzu  sind  alle  Mitglieder recht herzlich  eingelaclen.

SG 0st-Mosheim
Kreisklasse A

Felsbergll  -Ost-Moshsimll         14:16       (7:6)

Die  Felsberger steckten     nach Siegen  gegen  Körle und  Fritzlar
gegen  unsere  11.  Mannschaft die  erste  Niederlage ein.
ln der ersten  Hälfte hatte  Felsberg leichte Vorteile und führte
stets mit  1  oder 2 Toren.
Nach der Halbzeit bekam unsere Abwehr die  Felsberger Wagner
und Wenderoth  in Griff und konnte nach 40 Min. erstmals
in  Führung gehen.
Bis kurz vor Schluß wurde diese  Führung auf  16: 12 ausgebaut,

Lna8ind'i:::t£ns%;nggnkdaemnEFs'i#ir££'S3#£e'n6r:e]i:epeFr8|?berg
steht unsere  11. Mannschaft punktglBich mit drei weiteren
Mannschaften  (4:2)  an der Spitze der Tabelle.
Obwohl  Rückraumspieler  Kurt Schneiderffsetzt    werden
mußte,  bot unsere   Mannschaft eine starke  Leistung.
Hervorragend die Abwehrleistung unseres Teams.
Wolfgang Zurke im Tor war erneut ein starker  Rückhalt.
lm  Angriff waren Georg Pitz und Bernd  F}esjek  die stärksten
Akteure.
Torschützen:  Bemd  Resjek 6, Georg Pitz  5, Jürgen  Mink  2,

Kurt Bubenheim  2, Jörg Ploch  1.

Mannschaftsaufstellung:
Wolfgang Zurke, Alfred  Fuhrmann; Georg Pitz,  Bornd  Resjek,
Kurt BubenhBim,Walter   Kirchhoff, Jörg Ploch, Jürgen  Mink,
Thomas Steube,  Rainer  Lampe, Jörg  Röse, Dieter Emmeluth.

Kroisklasse  C

Malsfeld  l  r ost-Moshe}m  lll         19:12       (10:4)

EinB  klare Aruelegenheitfür Malsfeld.
Unser Team mußte auf Günther.Röse,  Heinrich Otto und
Torwart Ullrich verzichten.
Die Malsfelder Abwehr mit den Gebrüdern Waskönig war in
der ersten  Halbzeit nicht zu üb3rwinden.
Georg Salzmann  im Tor, nach  langer Pause,  bot eine  anspre-
chende  Leistung und verhinderte eine höhere  Niederlage
für  unsere   111.

Torschötzen:  Wolfgang Trieschmann, 4,  Heinz  Linne 4,
H.G.  Rübenkönig  2,  E.D.  Hofmann  1,

Gorhard  Gießlor  1.

Aufstellung:  Georg Salzmann; Horst König,  Karl.Heinz  Hesse,
Heinz  Linne, Hans€erd  Rübenkönig,  Ernst-Dieter Hofmsnn,
Klaus Otto,  Bemd Stiiber, Wolfgang Trieschmann, Gerhard
Gießler.

A Jugend
Körlo -Ost-Mosheim           22: 14

Gegen  die    spielerisch si:arken  Körler gab es eine klare Nieder-
lage.  ln der ersten  Hälfte spielte unsere Jugend schwach, nach
der Pause wurde das Spiel  etwas ausgeglichener.

Der Vorsprung der  Körler war jedoch  nicht mehr einzuholen.

VORSCHAU

Bezirksliga
Sonntag, den 26. 0l(tober 1980,19.00  Uhr -Hochlandhal]e
Ostheim
Schlagorspiel der Bszirksliga

SG 0st-Mosheim  1   -  Melsunger Turngemeinde  1

Der Aufsteiger und  Kreisrivale Melsungen kommt mit einem
Punktekonto von 4:2 Punkten in die  Hochlandhalle.  Melsungen
besiegte  bisher die  Mannschaften aus Dittershaussn und Großen.
ritte, gegen Gieselwerder mußte sich  Melsungen  mit 22-.19 geschla-
gen geben.
Die Melsunger Mannschaft hat in Otto Günther (gegen  Großen-
ritte erzielte er  10 Tore)  Ryzek, Coppi und Torhüter  Ross ihre
stärksten Spieler.
Melsungen  bedeutet für die Bezirksliga eir`e Verstärkung, und
wird sicher bei  iinserem  Heimspiel  ein Zuschauermagnet sein.

Unsere Mannschaft wird gegen Melsungen  mit vollem  Einsatz und
unbedingtem Siegeswillen spielen, um weiter an der Spitze in
der Bezirksliga zu  bleiben  und  den  sicherlich  zahlroichen  Zu.
schauern gute  und  interessante Handballkost   bieten.
Da wir zu  diesem Spitzenspiel  einen überdurchschnittlichen

sB.e::tc!ueiTmn::;,:i#s?cTi:,:::ergeuzeunscp|::er£#oss:r#::Ls-      u
ballderby  zu  sichern.

B®#Otpupon£.ri"ß®®'j:T#=®1'714491

Mlt.rb.[t®r G.  Fa[k,
Kesstl,   Williolmsh.Alk»  279,   Tol.   0561/36693  |

Ml£r,bN°£t«.orüfH.T:€roTnoi'Hoi.o56i;525i47

MlttaTbolt®r Ft.  Fllttn®r
Schauonburg-Msrtinhsgon,  Stoinwog s
Tol.  05601/2234

Bor.tung®8t®lI®  Ka8.®l--k:ä=j:g:;::;;--:;rT3;:+ol o56l/1o2m       !

M'K¥£?'*°o{nRio¥r'.°#CTti. osti/.6iffi          i

Mltarb®lt®r H.  Falkonau
Mobungen,  Knüllstr.  21,  Tol.  05661 /6471                 |
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Wir hoffen, daß in unserer Mannschaft alle Spieler einsatzfähig
sind.
Wenn wir gegen  Melsungen gewnnen  ist unsero Ausgangslage
für den weiteren  Verlauf der Serle recm 3Jt.
Als nächste Gegner stehen  Hertingshausen,  Eschwege und
Twiste an.
Mit etwas Glück ist unsere  Mannschaft in  der  Lage diese Auf.
gaben zu orledigen und sich  in der Spitzengruppe zu  halten.
Di   e SG  wird voraussichtlich gegen  Mslsungsn  in folgender
Aufstellung spielen:
Tor:  Bemd Sommer,  Ftalf Stremetzne.
Feldspieler:  Ottmar Harbusch, Ulrich Till, Günther Schake,
Mi.chael Schneidef, Helmut  Riemenschneider, Jürgen Steinbach,
Jürgen  Ftiemenschneider,  Volker Steinbach,  Ralf  l mming,
Gerd  Ludolph.

Kreisklasse  8
Sonntag, den  26.10.1980,15.30 Uhr in Ostheim
Ost-Mosheim  lll   -Ziegenhain  l

Berichtigung:  Am  Sonntag,  dem  5.10.1980 spielte  die  SG  111
nicht gegen Ziegenhain sondern gegen Spangen-
bqg.

Endergebnis:  13: 12 für Spangenberg  1

Weibliche A Jugend
Samstag, den  25.10.,17.20 Uhr in  Ostheim

Ost.Mosheim - Malsfeld

TSV 09  Elfershausen
-Abteilung Tischtennis -

lhre  erste empfindliche  Niederlage  mußte  die  11.  Mannschaft
von Elfershausen  bsi  Beuern V einstecken.  Die  insgesamt
unkonzentriert wirkende Mannschaft konnte lediglich  durch
H.  Kühlborn einen Punkt zum  1 :7 erzielen. AUßer  Kühlbom
kamen  Fuhrmann, Gorde Th. sowie W. Gießler zum  Einsatz.

Besser machte es die  1. Mannschaft!  Sie konnto einen nie gefähr-
deten 7:0 Sieg von Gonsung€n  11  mit nach  Hause  nehmen.
Wie schon so oft zeichneten sich  die Senioren  besonders durch
Erfahrung und  Konzentrationss€ärke aus.

0

Dle Punkte errang€n die  Doppol  Gombert/Garde H. sowie Bern.
hardt H. /Sommer.  lm  Einzel  waren  Gombert (2), Garde  H.,
8 ernhardt H . sowie Sommer erfolgreich.

Zu  einer wahren Spitzenbegegnung kam es, als  Elfershausen  I
sine Woche später die  11. Mannschaft aus Ostheim empfing.

%Sdi8j:'KY::s:°hnoE::jnN|vaenau?aD|:BEnisausnka£8{:8nTtgnj!!°drLSchh
ihre größere Erfahrung mit in die Wag6ch@le werfen und ge-
wannen  somit verdient 7:2.
Dieserw.chtbo   Sieg sicherte den  Elfershäusem weiterhin  die

liaebDeD':epnpfg,häuon:.beDrit8;T7ä:erj:rHE.I::#eauB:rn#dätm£f/t::m-
mer  F.  Im  Einzel  bssorgten Sommer mit  2 Punkten sowie
Gombert, Garde und  Bemhardt jeweils mit 1  Punkt den  End-
stand von 7:2.

SCHNELL
BUCH

DF=UCK
VERLAG + DRUCK  Linus  Witddi  KG.
358 Fritzlar,  Wabemer Straße  t8, Tel. 05622/2040 md 2049

Grundstücksverkauf
ca.   1000  qm  Baiiland  in   Beiseförth  zu  verkaufen.   Unverbaubare

£nu.Sic:tu`nnt:,Fä'£?.ü8',.n':nv=g2;g3::r,°äg#£:¥6e,!#.£"scar.„.
3600 ft`Ltzloi.  Te*/m C6622/ 20 40 odor 20 49
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Philatelisten-Kurier
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Brletmarkem    FÜF]STENTUM     LIECHTENSTE[N
Ausgabe
8. September
1980

Sonderm®rkon  (.Llochtenstelnor Trachiem

Soi`dormarkon  «Jagdwawoni.

Die neuen Postwertzeichen
AUSGABETAG    9.OKTOBER    1980

Am 15. Oktober 1880 wurde der Köliier Dom mch
einer Bauzeit von 632 Jahren diirch das Aufseizen
des Schlußsteins der Kreuzbhime des Südtumes in
157 m Höhe volleiidet. Damit war eines der kiihns{en
Baworhaben der europäischeii Hocligc){ik zii Ende ge-
fiüurt worden.
Die Deutsche Bundespost gibt aus diesem Anlaß eine
Sonderl)riefmarke heraus, deren Motiv die Einf iilgung
des Schlußsteins in die Südturm- Kreuzblume des Köl.
ner Domes nach einem zeitgenössischen Holzstich
zei8t.
Wert : 6o Pfennig -Seclüarben-Offse{druck
*****************************************

Die Wolilfiahrtsrnarken 1980 mit Zuschlägen f iür die
Arbei t der Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohl-
fiahmpf|ege zeigen seltene und gefiährdete Ackerwild-
kräuter.
Wcr'e..
Ausgabe Bundesrepublik         Ausgabe Berlin

4o + 20 Homköpfchen            4o + 20 Breiisame
50 + 25 Ranken-Platterbse     50 + 25 AckerGoldstem
60 + 30 Korrirade                     60 + 30 Adonisröschen
90 + 45 Träu.belhyazinthe     90 + 45 Kl.Frauenspiegel

Der Postverkauf endet mit Ablauf des 31.3.1981
*****************************************
BeTeits vor der Zeitenwende wu:rde vereinzelt in Tei-
len des heutigen Mitteleuropa Weinbau betrieben. In-
tensiv und umfiassend wurde er mit dern Vordringen
der Römer nach Gallien und Germanien vor 2000 Jalr
ren weiterentwickelt. In der Bundesrepubtik D eut sch-
land vrird heute auf rd. 100 000 Hek{ai Weirnnbai
betieberL

Soiidemarl(e
',50 Jahre
Postmuseum»

Sondoimarken  «Alte Alpwirlschallsgerälo»

Ersttagsstempel für alls am 9.10.1980 erschsinenden
Sondermarken führt das Postamt 53 Bom-1, für die
Wohrfahrtsmarken auch das Postamt 1000 Berlin-12

Die Deutsche Bundespost gibt zum Thema " Zwei
Jaiwtausende Weinbau in Mit teleuropa" eine Sonder.
briefmarke lieraus , deren Motive nach spätmittelalter-
lichen Holzschnitten ges[altei  sind.
Wert:   5o Pfemiig Seclwfarben-Offseidruck

MESSERSCHMIDT-BÖLKOW-BLOHM

Pionier der  Luftfahrt und  Raketentechnik

gründet  philatelistische Vereinigung
Oaß  Firmen,  dio  mit  Briefmarken  eigen{lich  nichts zu  tun  ha-

bsn,  SammlsrverelnigungBn  grönden,  dürfte  nicht  alltäglich

sein.  Deshalb  ist os um so  vBrwundsrlicher,  daß  dis  PR-Abtei-

lung  von  MBB  mi`  der  GTöndung  der  MBBphilatelie  srstmals

in  einem  Unternohmen  Bine  Firmengsschichts  durch  SondBr-

kuverts  darzustellen  versucht.

Bisheriger  Höhepunkt  de/  Aktivitätsn  waren  und sind  die 4

Werte  der  derzeitigen  OauBiserie  "Industrie   und  Technik"

der  Deutschen  Bundespost.  Einmal  sisllen  die  Marken  Pro-

duktB von  MBB  vor  oder  aber  En(wicklungen, an  denen  das

Untemehmen  maßg£blich  beteiligt  war:  Nachrichisnsatelit

5  Pfg.,N@hverkehrstriebzug  to  Pfg.,RBttungshubschiauber

30  Pf g.,Fladioteleskop  500  Pfg.

Mitglied  diescr  Sammlswereinigung  k@nn  iedB  natü/liche,voll.

iährige  Pe.son  werdBn, eine  Zugehörigkeit  zu  MBB  ist  nicht
orforderlich.  Die  Mitglisdschaft  begründet  das  Flscht  auf  b8-

vorzugts  Lieferung   der  ieweils  erschainenden,  philatBlistj-

schen    Belege  im AbonnBment.  Vororst  können  sllerdings  nur

maximal  5 Stiick  je  Ausgabe  erworben  werdsn.  8elegs werdBn

nur zu  besonderen,  rnit  MBB-Programmsn  in  VerbindLing

stehBndBn  Ereignissen  heraLisgegebBn.  lnteressentBn  wenclen

sich  an  Messerschmitt-Bölkow-Blohm  GmbH,  Abt.  üffeni.

Iichkeitsarbeit, Postfach  80  11  09, 8000  Mönchen. 80



LiN    URLAUB

V0m 23.10.  bis 31.10.1980  bsfinde ich  mich  in  Urlaub.
Die   Vertretung   in   dringendon   Fällen   übemimmt
Zahnarzt Kipor,  Morschen,  oder Zahnsrzt RÖßl®r,
Mslsungen.                   Zahnsrzt poTT,

Malsteld-Beisoförüi

Industrio-Grubon-und Kanalr®iniouno

J. Blackert
3609 Morschen-Eub.ch, T.l.fon 0666./8739

BESEITIGUNG von Kanalverstopfungen mit
Hochdruckspülwagen.    ,

Für einon großen seriöson  Käuferkreis
such®n wlr

Wohnhäuser und Grundstücke
3Finanzi.orung w.rd von uns g®ichort. Vorlsngon Sie die

lmmobill®nabtoilung
Tel.:  0 56 61  / 7 42 31  und 7 42 75

Sparkasso dos
Schwalm-Edor-Kr®ises M®lsungen

AIle Türeii & Raliitien mtii sdiöi 11€ h.Ü!
:Fnatvs#e#Äi#Jhri:[#:r###nM,ben
• Pre]swert lnnernalb eLnes Taqes,

;eTrä#nnoTägt:Äiogsge-nffioJffiFffiac6hat,66er

PoRThs®#a#m##,.
Ailemvor8/bsi`ei /ui den Schwalm.Eda/.Kreis sowio Bad Wilaunoon.

Edeital. Haina (Klos`er) und O®mundsn
P°m#;f.Rg,rsT3.£SU8°our#o*i|Th'snbTCT)UüU

Tel. 0 56 82-25 61
M ISTER PORTAS.Tu.en.Servic®.Fscl`Oeliiebs ub®.atl in Douischland

GRABMALE  und
EINFASSIJNGEN

aus Marmor,  Granit,  Betorm/ed(stein
poliort  oder  handwerklich  bearbeitet.
Pre-ßgüngtigo  und  schnolk3  Li.efemng auf
alle  Friedhöfe.

TIIEO  HA"ANN
•  St®inm®tzmol®t®r .

3508 h"r"'
Kassek» Str. 49

T.l.fon 0 56 ei  / 25 e6
BosichtigBn Sis unsere sroße Ausstellung oder rufen Sie uns zu
einer  Beratung  an,  wir holen  Sie auch  unvorbindlich  zu  einem
Bosuch ab.

FtAIFFEISEN-SPAFIWOCHE 24.10 -30.10., WELTSPARTAG

Einen Sparer wirft nichts um
das ist das Motto unserer
diesjährigen  Sparwoche

Das Sparbuch  hat nichts von seiner Bedeutung verloren.
Es dient auch  heute noch als Sprungbrett für lhre Wünsche und  Pläne.
Es bietet folgende Vorteile:

]:`:®gH:a:!:ä:l:#:R:,dJ.#13ci!lr::,d®lh,ach
Dazu  unsere besondere  Empfefilung:

regelmäßig  sparen durch  Dauerauftrag
Als besondere Attraktion verlosen die  Raiffeisenbanken des Altkreises Melsungon

elne Relse nach Flnnland im Wert i)on 1.400,-- DM
Dansben sind  diverse Sparbücher und weitere schöne  Preise zu  gewinnen.
Kommen Sie deshalb in der Sparwoche zu uns. Wir haben die  SPAFt-lDEEN,die sich lohnen.

® RAIFFEISENBANK GENSUNGEN eG
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